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Widmung von Straßen 

 
Gem. § 6 Abs. 2 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfahlen (StrWG NW) vom 23. September 1995 
(GV. NRW. S. 1028) in der jeweils gültigen Fassung wird die nachstehend aufgeführte Verkehrsfläche (Gemeindestraße) mit 
der Nennung der Funktion im Sinne des § 3 Abs. 4 StrWG NW dem  öffentlichen Verkehr als Anliegerstraße gewidmet: 
  
Kautzstraße  
 
Die gewidmete Straße befindet sich in der Gemarkung Moers,  
Flur 7, Flurstücke 360, 365, 519 und 810. 
 
Hiermit wird die Widmung gemäß § 6 Abs. 2 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-Westfalen (StrWG NW) 
öffentlich bekannt gemacht. Diese Widmungsverfügung gilt am Tage nach der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Stadt Moers als bekannt gegeben (§ 41 Abs. 4 S. 4 VwVfG NRW). 
 
Rechtsmittelbelehrung: 
 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe beim Verwaltungsgericht Düsseldorf Kla-
ge erhoben werden. Die Klage beim Verwaltungsgericht kann schriftlich, zur Niederschrift des Urkundenbeamten der Ge-
schäftsstelle oder in elektronischer Form nach Maßgabe der Verordnung über den elektronischen Rechtsverkehr bei den 
Verwaltungsgerichten und den Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen - ERVVO  VG/FG - vom 07.11.2012 (GV. NRW. 
Seite 548)eingereicht werden. 
 
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sind anzugeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Urschrift oder in Abschrift beigefügt werden. Wird die Klage schriftlich erhoben, sollen zwei Abschriften der Klage für 
die Beteiligten beigefügt werden. 
 
Das elektronische Dokument muss mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach § 2 Nr. 3 Signaturgesetz vom 
16.05.2001 (BGBl. I,S.876) in der jeweils geltenden Fassung versehen sein und an die elektronische Poststelle des Gerichts 
übermittelt werden. 
 
Hinweis: Bei der Verwendung der elektronischen Form sind besondere technische Rahmenbedingungen zu beachten. Die 
besonderen technischen Voraussetzungen sind unter www.egvp.de aufgeführt. 
 
 
 
Hinweise: 
 
1. Diese Widmungsverfügung (Allgemeinverfügung gemäß § 35 S. 2 VwVfG NRW) und Pläne, aus denen die genaue Lage 

und Ausdehnung der betreffenden Verkehrsflächen – insbesondere der Teilbereiche –ersichtlich sind, können beim 
Fachbereich Tiefbau und Verkehr, Fachdienst Verwaltung der Stadt Moers, Rathaus, Zimmer 1.042, Rathausplatz 1, 
47441 Moers, während der Dienststunden von jedermann eingesehen werden . 
 

2. Die Widmung wird mit Fristablauf oder Erschöpfung der Rechtsmittel bestandskräftig. 
 
 
Moers, den 22.04.2015 
 
Der Bürgermeister 
Im Auftrag 
Groenewald 
  

http://www.egvp.de/
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Aufgebot eines Sparkassenbuches 
 

Für das von der Sparkasse am Niederrhein ausgestellte Sparkassenbuch Nr. 3105038123 ist das Aufgebot beantragt wor-
den. Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, binnen drei Monaten nach der Veröffentlichung in den Amtsblät-
tern der Städte Moers, Neukirchen-Vluyn, Rheinberg, sowie des Kreises Wesel seine Rechte unter Vorlage des Sparkassen-
buches bei uns anzumelden, da das Sparkassenbuch anderenfalls nach Ablauf der Frist für kraftlos erklärt wird.  
 
Moers, den 27.04.2015 
 
Sparkasse am Niederrhein  
Der Vorstand 
 
 
 
 

Sparkassenzweckverband des Kreises Wesel und der Städte Moers, Neukirchen-Vluyn und Rheinberg 
 

 
 
Die Bezirksregierung in Düsseldorf hat die geänderte Fassung der 
 
Satzung des Sparkassenzweckverbandes 
des Kreises Wesel und der Städte Moers, Neukirchen-Vluyn und Rheinberg 
 
zur Kenntnis genommen und gem. § 20 Abs. 4 in Verbindung mit § 11 Abs. 1 S. 1 des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit (GkG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 (GV.NRW.S.621/SGV.NRW.202), in der zur Zeit gel-
tenden Fassung, die von der Verbandsversammlung des Sparkassenzweckverbandes für den Kreis Wesel und die Städte Mo-
ers, Neukirchen-Vluyn und Rheinberg beschlossene Änderungssatzung vom 02.09.2014 im Amtsblatt für den Regierungsbe-
zirk Düsseldorf vom 19. März 2015, Nr. 12 unter Ziffer71 (Seite 105) öffentlich bekanntgemacht. 
 
Auf die Veröffentlichung der geänderten Zweckverbandssatzung wird hiermit gem. § 11 Abs. 1 GkG hingewiesen.  
 
Moers, den 21. April 2015 
 
Sparkassenzweckverband für den Kreis Wesel und 
die Städte Moers, Neukirchen-Vluyn und Rheinberg 
Der Verbandsvorsteher 
gez. Mennicken 

 
 
 
 

Nachrichtlich wird bekanntgegeben: 
 
71  Satzungsänderung des Sparkassenzweckverbandes für den Kreis Wesel und die Städte Moers, Neukirchen-Vluyn und 

Rheinberg 
 
Bezirksregierung  
31.01.01-ZV Spk-WES-121 
 

Düsseldorf, den 10. März 2015 
 
Hiermit mache ich gemäß § 20 Abs. 4 in Verbindung mit § 11 Abs. 1 S. 1 des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit 
(GkG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 (GV.NRW.S.621/SGV.NRW.202), in der zur Zeit geltenden Fas-
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sung, die von der Verbandsversammlung des Sparkassenzweckverbandes für den Kreis Wesel und die Städte Moers, Neukir-
chen-Vluyn und Rheinberg beschlossene Änderungssatzung vom 02.09.2014 bekannt 
 
 
 

Satzung 
des Sparkassenzweckverbandes 

für den Kreis Wesel und die Städte Moers, Neukirchen-Vluyn und 
Rheinberg 

 
 

§ 1 
Mitglieder; Name; Sitz 

 
(1) Der Kreis Wesel und die Städte Moers, Neukirchen-Vluyn und Rheinberg bilden einen Sparkassenzweckverband (im 

nachfolgenden „Verband“ genannt). 
 
(2) Die Verfassung und Verwaltung des Verbandes richten sich nach den Vorschriften des Gesetzes über kommunale Ge-

meinschaftsarbeit (GkG) vom 01.10.1979 in der jeweils gültigen Fassung, des Gesetzes über die Sparkassen sowie über 
die Girozentrale und Sparkassen- und Giroverbände (SpkG) vom 25.01.1995 in der jeweils gültigen Fassung und dieser 
Verbandssatzung. Soweit das Gesetz über kommunale Gemeinschaftsarbeit und die Verbandssatzung keine Regel tref-
fen, finden die Vorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 14.07.1994 in der jeweils 
gültigen Fassung sinngemäß Anwendung. 

 
(3) Der Verband trägt den Namen 
 
 „Sparkassenzweckverband des Kreises Wesel und der 
 Städte Moers, Neukirchen-Vluyn und Rheinberg“. 

 
(4) Der Verband ist Mitglied des Rheinischen Sparkassen- und Giroverbandes, Düsseldorf. 
 
 

§ 2 
Zweck; Haftung 

 
(1) Der Verband fördert das Sparkassenwesen im Gebiet seiner Mitglieder. Die zu diesem Zweck von ihm errichtete Spar-

kasse führt den Namen 
 
  Sparkasse am Niederrhein 
  - Sparkasse des Kreises Wesel und der Städte Moers, 
  Neukirchen-Vluyn und Rheinberg - 
  (im nachfolgenden „Sparkasse“ genannt). 

 
 Sie tritt die Rechtsnachfolge der bisher selbständigen Sparkassen Moers, Neukirchen-Vluyn und Rheinberg an. 
 
Der Verband ist ihr Träger. 
 
(2) Der Verband haftet für die Verbindlichkeiten der Sparkasse nach Maßgabe des Sparkassengesetzes. 
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§ 3 
Organe 

 
Organe des Verbandes sind 
 
a) die Verbandsversammlung 
 
b) die Verbandsvorsteherin oder der Verbandsvorsteher 
 
 

§ 4 
Zusammensetzung der Verbandsversammlung 

 
(1) Die Verbandsversammlung besteht aus 50 Vertreterinnen oder Vertretern der Verbandsmitglieder. 

Der Kreis Wesel und die Stadt Moers entsenden jeweils 15 Vertreterinnen oder Vertreter, die Städte Neukirchen-Vluyn 
und Rheinberg entsenden jeweils 10 Vertreterinnen oder Vertreter. 

 
(2) Die Mitglieder der Verbandsversammlung werden von den Vertretungen der Verbandsmitglieder für die Dauer ihrer 

Wahlzeit aus ihrer Mitte oder aus dem Kreis der Hauptverwaltungsbeamtinnen oder Hauptverwaltungsbeamten oder 
der von ihnen vorgeschlagenen Beamtinnen oder Angestellten der Verbandsmitglieder bestellt. 

 
(3) In gleicher Weise ist für jedes Mitglied der Verbandsversammlung eine Stellvertreterin oder ein Stellvertreter zu be-

stellen, die oder der bei Verhinderung des Mitgliedes dessen Aufgaben übernimmt. 
 
(4) Die Abwahl der Mitglieder der Verbandsversammlung und ihrer Vertreterinnen oder Vertreter ist ausgeschlossen. 
 
(5) Die Mitgliedschaft in der Verbandsversammlung erlischt, wenn die Voraussetzungen der Wahl wegfallen oder ein Tat-

bestand nach § 5 eintritt. 
 
 

§ 5 
Ausschließungsgründe 

 
(1) Der Verbandsversammlung dürfen nicht angehören: 
 
 a) Dienstkräfte der Verbandsmitglieder oder der Sparkassen; die 
  Bestimmungen des § 4 bleiben unberührt. 
 

b) Personen, die Inhaberinnen oder Inhaber, persönlich haftende Gesellschafterinnen oder Gesellschafter, Kommandi-
tistinnen oder Kommanditisten, Mitglieder des Vorstandes, Aufsichtsrates, Verwaltungsrates, Beirates oder der Ver-
tretungsversammlung, Treuhänderinnen oder Treuhänder, Leiterinnen oder Leiter, Beamtinnen oder Beamte, An-
gestellte, Arbeiterinnen oder Arbeiter oder Repräsentantinnen oder Repräsentanten von Unternehmen sind, die 
gewerbsmäßig Bankgeschäfte betreiben oder vermitteln oder andere Finanzdienstleistungen erbringen, oder die 
für Verbände dieser Unternehmen tätig sind oder vergleichbare Tätigkeiten ausüben. Dies gilt nicht für die Mit-
gliedschaft in Verwaltungs- oder Aufsichtsräten der öffentlich-rechtlichen Kreditinstitute, bei denen das Land, ein 
Landschaftsverband oder ein Sparkassen- und Giroverband an der Trägerschaft, beteiligt ist, sowie deren Tochter-
unternehmen und der mit den öffentlich-rechtlichen  Kreditinstituten im Verbund stehenden Unternehmen, 

 
c) Beschäftigte der Steuerbehörden, der Deutschen Postbank AG und der Deutschen Post AG, 
 
d) Inhaberinnen oder Inhaber und Dienstkräfte von Auskunfteien, 

 
e) Personen, gegen die wegen eines Verbrechens oder eines Vermögensvergehens ein Strafverfahren rechtshängig 

oder eine Strafe verhängt worden ist, soweit und solange nach dem Gesetz über das Bundeszentralregister einer 
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Behörde Auskunft erteilt werden darf, oder die als Schuldnerin oder Schuldner in den letzten zehn Jahren in ein In-
solvenzverfahren oder ein Verfahren zur Abgabe einer eidesstattlichen Versicherung verwickelt waren oder noch 
sind. 

 
 

§ 6 
Vorsitzende/r der Verbandsversammlung 

 
(1) Die Verbandsversammlung wählt aus ihrer Mitte für die Dauer der Wahlzeit der Vertretungen der Verbandsmitglieder 

die Vorsitzende oder den Vorsitzenden und deren/dessen Stellvertreterin oder deren/dessen Stellvertreter. Sie dürfen 
nicht von demselben Verbandsmitglied in die Verbandsversammlung entsandt worden sein. Die Abwahl ist ausge-
schlossen. 

 
(2) Bis zur Wahl der Vorsitzenden oder des Vorsitzenden und einer Stellvertreterin oder eines Stellvertreters werden die 

Aufgaben der Vorsitzenden oder des Vorsitzenden von dem ältesten Mitglied der Verbandsversammlung wahrgenom-
men. 

 
 
 

§ 7 
Aufgaben der Verbandsversammlung 

 
Die Verbandsversammlung beschließt über alle Angelegenheiten des Verbandes, soweit sich aus dieser Satzung nichts an-
deres ergibt. Insbesondere wählt sie die Vorsitzende oder den Vorsitzenden und die Mitglieder des Verwaltungsrates, de-
ren/dessen Stellvertreterin oder Stellvertreter und entscheidet über die in § 8 (2) SpkG bezeichneten Angelegenheiten der 
Sparkasse. 
 
 

§ 8 
Sitzungen der Verbandsversammlung 

 
(1) Die Verbandsversammlung wird von der Vorsitzenden oder vom Vorsitzenden nach Bedarf, mindestens jedoch einmal 

im Jahr, einberufen. Sie ist einzuberufen, wenn dies von der Verbandsvorsteherin oder vom Verbandsvorsteher oder 
von mindestens einem Drittel der Mitglieder der Verbandsversammlung bei der Vorsitzenden oder bei dem Vorsitzen-
den schriftlich unter Angabe des Beratungsgegenstandes beantragt wird. Für die erste Sitzung einer Wahlperiode gilt 
§ 6 Abs. 2. 

 
(2) Die Einladung zur Verbandsversammlung soll so rechtzeitig abgesandt werden, dass sie den Mitgliedern mindestens 7 

Tage vor der Sitzung zugeht. Diese Frist kann in dringenden Fällen abgekürzt werden. Die Einladung muss die Tages-
ordnung enthalten, die von der Vorsitzenden oder vom Vorsitzenden im Einvernehmen mit der Verbandsvorsteherin 
oder dem Verbandsvorsteher aufzustellen ist. 

 
(3) Die Verbandsvorsteherin oder der Verbandsvorsteher und die Hauptverwaltungsbeamtinnen oder die Hauptverwal-

tungsbeamten der anderen Verbandsmitglieder, sofern sie nicht Mitglieder der Verbandsversammlung sind, sowie die 
Mitglieder des Sparkassenvorstandes und die Stellvertreterinnen oder die Stellvertreter gemäß § 19 (1) SpkG nehmen 
an den Sitzungen der Verbandsversammlung mit beratender Stimme teil. 

 
(4) Die Verbandsversammlung ist beschlussfähig, wenn die Vorsitzende oder der Vorsitzende oder ihre/seine Stellvertre-

terin oder ihr/sein Stellvertreter und mehr als die Hälfte der weiteren Mitglieder anwesend sind. Bei Beschlussunfä-
higkeit kann binnen einer Woche zur Erledigung der gleichen Tagesordnung eine neue Sitzung einberufen werden. Bei 
dieser Sitzung ist die Verbandsversammlung ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Mitglieder beschlussfähig; 
hierauf ist in der Einladung zur zweiten Sitzung ausdrücklich hinzuweisen. 
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(5) Die Beschlüsse werden, soweit in dieser Satzung nichts anderes bestimmt ist, mit einfacher Stimmenmehrheit der Er-
schienenen gefasst. Bei Stimmengleichheit gilt der Antrag als abgelehnt. 

 
(6) Über das Ergebnis der Sitzung ist eine Niederschrift zu fertigen. Sie ist von der Vorsitzenden oder vom Vorsitzenden 

und einem weiteren Mitglied zu unterschreiben. 
 
 

§ 9 
Verbandsvorsteher/in 

 
(1) Die Verbandsvorsteherin oder der Verbandsvorsteher und deren/dessen Stellvertreterin oder Stellvertreter wird von 

der Verbandsversammlung aus dem Kreis der Hauptverwaltungsbeamtinnen oder Hauptverwaltungsbeamten der Ver-
bandsmitglieder 
oder mit Zustimmung ihres/seines Dienstvorgesetzten aus dem Kreis der Beigeordneten der Städte Moers, Neukir-
chen-Vluyn oder Rheinberg bzw. der leitenden Bediensteten (Dezernentinnen oder Dezernenten) des Kreises Wesel für 
die Dauer der Wahlzeit der Vertretungen der Verbandsmitglieder gewählt. § 5 Abs. 1 Buchst. b bis e gilt entsprechend. 

 
(2) Die Verbandsvorsteherin oder der Verbandsvorsteher vertritt den Verband gerichtlich und außergerichtlich. Sie/Er 

führt die laufenden Geschäfte des Verbandes. 
 
 
 

§ 10 
Tätigkeitsdauer 

 
Die Organe des Verbandes bleiben nach Ablauf Ihrer Wahlzeit bis zur Neuwahl der Organe im Amt. 
 
 
 
 

§ 11 
Rechtgeschäftliche Erklärungen 

 
Erklärungen, durch die der Verband verpflichtet werden soll, bedürfen der Schriftform. Sie sind von der Verbandsvorsteherin 
oder vom Verbandsvorsteher und ihrer/seiner Vertreterin oder ihres/seines Vertreters zu unterzeichnen. Im Verhinderungs-
fall tritt an die Stelle der Verbandsvorsteherin oder des Verbandsvorstehers oder ihrer/seiner Vertreterin oder ihres/seines 
Vertreters ein von der Verbandsversammlung zu bestimmendes Mitglied der Verbandsversammlung. 
 
 
 

§ 12 
Rechnungsjahr 

Deckung des Aufwandes 
 

(1) Rechnungsjahr des Verbandes ist das Kalenderjahr. 
 
(2) Die Sparkasse führt die erforderlichen Verwaltungsarbeiten für den Verband. 
 
(3) Der Verwaltungsaufwand und die sonstigen Kosten des Verbandes werden von der Sparkasse getragen. 
 
 
 
 
 



 
 - 126 - 
 

 

Amtsblatt der Stadt Moers – Nr. 9 – 15.05.2015 
 

 

§ 13 
Jahresüberschuss, Haftung 

 
(1) Ein dem Verband von der Sparkasse nach § 25 (1) b SpkG zugeführter Teil des Jahresüberschusses ist den Mitgliedern 

im Verhältnis 
 
   30 % Kreis Wesel 
   30 % Stadt Moers 
   20 % Stadt Neukirchen-Vluyn 
   20 % Stadt Rheinberg 
 
 zuzuteilen. Die zugeteilten Beträge sind von den Mitgliedern für gemeinnützige Zwecke zu verwenden (§ 25 (3) SpkG). 
 
(2) Für die Verbindlichkeiten des Verbandes haften die Verbandsmitglieder untereinander nach dem in Absatz 1 angege-

benen Verhältnis. 
 
 

§ 14 
Satzungsänderungen 

 
(1) Eine Änderung dieser Satzung bedarf eines Beschlusses der Verbandsversammlung mit einfacher Mehrheit der sat-

zungsmäßigen Stimmenzahl und der Zustimmung der Vertretungen der Verbandsmitglieder. Die Satzungsänderung ist 
der Aufsichtsbehörde (§ 17) anzuzeigen. 

 
(2) Satzungsänderungen treten, wenn kein anderer Zeitpunkt bestimmt wird, am Tage nach ihrer Bekanntmachung in 

Kraft (§ 19). 
 
 

§ 15 
Veränderungen im Mitgliederverband 

 
In den Verband können weitere Mitglieder aufgenommen werden, auch können Mitglieder aus dem Verband ausscheiden. 
Aufnahme und Ausscheiden eines Mitgliedes erfordern eine Satzungsänderung. 
 

§ 16 
Auflösung des Verbandes 

 
(1) Zur Auflösung des Verbandes ist ein Beschluss der Verbandsversammlung mit zwei Drittel Mehrheit der satzungsmä-

ßigen Stimmenzahl, die Zustimmung der Vertretungen der Verbandsmitglieder und die Genehmigung der Aufsichtsbe-
hörde (§17) erforderlich. 

 
(2) Die Abwicklung der Verbandsgeschäfte und die Auflösung des Verbandsvermögens obliegen der Verbandsvorsteherin 

oder dem Verbandsvorsteher. Die hiernach sich ergebenden Überschüsse oder Fehlbeträge werden entsprechend dem 
in § 13 bestimmten Beteiligungsverhältnis auf die Verbandsmitglieder umgelegt. 

 
 

§ 17 
Staatsaufsicht 

 
Der Verband unterliegt der Aufsicht des Staates. Aufsichtsbehörde ist die zuständige Bezirksregierung. 
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§ 18 
Bekanntmachungen 

 
Bekanntmachungen des Verbandes erfolgen in den Amtsblättern des Kreises Wesel und der Städte Moers, Neukirchen-Vluyn 
und Rheinberg. 
 
 

§ 19 
Inkrafttreten dieser Satzung 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Veröffentlichungsblatt der Aufsichtsbehörde in Kraft. 
 
Moers, den 2. September 2014 

 
 

Sparkassenzweckverband  
des Kreises Wesel und der Städte Moers,  

Neukirchen-Vluyn und Rheinberg 
 
 

  Dr. Haaz   Aarse 
    stv. Vorsitzender                  Mitglied 
 
i. A. 
(Buschwa) 
 
Abl. Bez. Ddf.2015 S. 109 
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Bekanntmachung 

 
Am Mittwoch, dem 20.05.2015, findet im Ratssaal Neues Rathaus, die  
8. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Rates der Stadt Moers mit folgender Tagesordnung statt: 
 
Beginn: 16:00 Uhr 
 
T A G E S O R D N U N G 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Fragen der Einwohner 
2. Zur Geschäftsordnung 
2.1. Prüfung der Einladung 
2.2. Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
2.3. Feststellung von Ausschließungsgründen gem. § 31 GO NRW 
2.4. Anmerkungen zur Tagesordnung 
3. Zur Niederschrift über die 7. Sitzung am 25.03.2015 
4. Bericht der Verwaltung über die Durchführung von Beschlüssen sowie zu Anträgen und Anfragen 
Planungsangelegenheiten 
5. Bebauungsplan Nr. 211 der Stadt Moers Tannenbergstraße/Ernst-Holla-Straße) 

- Entscheidungsbeschlüsse zu den während der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange vorgebrachten Stellungnahmen 
- Entscheidungsbeschlüsse zu den während der öffentlichen Auslegung vorgebrachten Stellungnahmen 
- Satzungsbeschluss gemäß § 10 BauGB 
Berichterstatterin: RM Kaenders (DIE LINKE) 
Vorlage: 16/0452 

Sonstige Angelegenheiten 
6. Verleihung des Ehrenrings der Stadt Moers 

Vorlage: 16/0525 
7. Wiederaufleben der Arbeitsgruppe Moerser Schloss und Benennung der Mitglieder 

Berichterstatterin: RM Gerwers-Hagedorn (CDU) 
Vorlage: 16/0459 

8. Kulturentwicklungsplanung 
hier: Antrag der CDU vom 10.02.2015 
Vorlage: 16/0442 

8.1. Kulturentwicklungsplanung 
hier: Antrag der CDU vom 10.02.2015 
Vorlage: 16/0510 

9. Grafschafter Museum - Verzicht auf Erhebung von Eintrittsgeld anlässlich des Umwelttages  
am 30. August 2015 
Berichterstatterin: RM Hanke-Beerens (Bündnis 90/Grüne) 
Vorlage: 16/0462 

10. Moerser Musikschule - Lizenzvereinbarung zwischen VG Musikedition und  
Moerser Musikschule / Kopierentgelte 
Berichterstatter: RM Plückhahn (Die Grafschafter) 
Vorlage: 16/0455 

11. Grundlage zur Berechnung des Schulbudgets nach dem „Moerser Schlüssel“ 
Berichterstatterin: RM van Dyck 
Vorlage: 16/0498 

12. Weiterführung der Schulsozialarbeit im Rahmen der Landesförderung für die Jahre 2015 - 2017 
Vorlage: 16/0468 
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13. Innovative Seniorenarbeit - Förderung der Begegnungs- und Beratungszentren  
- weiteres Vorgehen im Rahmen des vertraglich festgelegten Wirksamkeitsdialoges 
Berichterstatterin: RM Hanke-Beerens (Bündnis 90/Grüne) 
Vorlage: 16/0477 

14. Erweiterung der Unterbringungskapazitäten für Asylantragsteller 
Vorlage: 16/0475 

15. Vertretung der Stadt Moers in den Organen von Verbänden 
hier: Vertretung im Deichverband Friemersheim 
Vorlage: 16/0513 

16. Urban Gardening 
hier: Antrag 05-2015 der CDU-Fraktion vom 20.04.2015 

17. Einkauf von Ökostrom für städtische Liegenschaften 
hier: Antrag der Fraktionen von SPD, Bündnis 90/Grüne und Die Grafschafter vom 04.05.2015 

18. Bekanntgaben und Kenntnisnahmen 
19. Anträge und Anfragen von Mitgliedern des Rates 
 
 
Nicht öffentlicher Teil 
 
1. Zur Geschäftsordnung 
1.1. Prüfung der Einladung 
1.2. Feststellung der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
1.3. Feststellung von Ausschließungsgründen gem. § 31 GO NRW 
1.4. Anmerkungen zur Tagesordnung 
2. Zur Niederschrift über die 7. Sitzung am 25.03.2015 
3. Bericht der Verwaltung über die Durchführung von Beschlüssen sowie zu Anträgen und Anfragen 
Grundstücksangelegenheiten 
4. Veräußerung eines Erbbaurechtsgrundstückes und Genehmigung einer Erbbaurechtsübertragung 

Vorlage: 16/0473 
5. Verkauf eines städtischen Grundstücks in der Gemarkung Repelen 

Vorlage: 16/0495 
6. Nachnutzung des ehemaligen Neuen Rathauses 

Vorlage: 16/0511 
Sonstige Angelegenheiten 
7. Wahl einer Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk 1 (Kohlenhuck, Bornheim, Repelen, Genend) 

Vorlage: 16/0438 
8. Auflistung der Personen, die Stellungnahmen zu dem Bauleitplanverfahren abgegeben haben 

Vorlage: 16/0452/1 
9. Bekanntgaben und Kenntnisnahmen 
10. Anträge und Anfragen von Mitgliedern des Rates 
 
Moers, den 13.05.2015 
 
gez. Fleischhauer 
Bürgermeister 
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